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Die Situation in der Türkei verschärft sich täglich. Presse- und Meinungsfreiheit sind gefährdet, wenn es sie überhaupt 

noch gibt. Journalisten, Gewerkschafter, frei gewählte Bürgermeisterinnen und Bürgermeister werden verfolgt und ver-

haftet. Die türkische Armee führt einen Krieg im eigenen Land gegen die Kurden. Frauen und Kinder sterben. Die huma-

nitäre Lage ist katastrophal. Dieses muss ein Ende haben. Deshalb fordern wir die Einstellung der Kampfhandlungen auf 

allen Seiten, das gilt für die PKK und die Regierungstruppen gleichermaßen. Im Interesse der Menschen müssen die Frie-

densverhandlungen sofort wieder aufgenommen werden. 
 

Doch was passiert: Mit der Aufhebung der Immunität von fast einem Drittel der frei gewählten Abgeordneten des türki-

schen Parlaments droht weiter Gefahr. Und die Äußerungen von Präsident Erdogan zu frei gewählten Abgeordneten des 

Deutschen Bundestages nach Verabschiedung der Armenien-Resolution dürfen so nicht hingenommen werden. 
 

Wir wollen Frieden und Freundschaft mit der Türkei. Wir wollen aber auch unsere Meinung sagen, insbesondere weil es 

in Hannover Überlegungen gibt, mit einer von der am stärksten betroffenen Städte, mit Diyarbakir eine partnerschaftli-

che Freundschaft einzugehen. 
 

Darum laden wir ein: 
 

Türkei heute – zwischen Demokratie und Repression 
Konkrete Unterstützung für Diyarbakir 
Dienstag, 28. Juni 2016 
19.00 Uhr, Raschplatzpavillon 
 

Wir würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen. 
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